
Der Grosse Rat und die kom-
plette Regierung des Kantons 
Graubünden besuchten am 
vergangenen Dienstagabend 
die EMS-CHEMIE in Domat /
Ems. EMS-Unternehmerin 
und Bündner Nationalrätin 
Magdalena Martullo sowie 
Verwaltungsratspräsident 
Bernhard Merki begrüss-
ten persönlich zum tradi-
tionellen Stelldichein.

Nach einer Stärkung mit geheim-
nisvollen «MINT-Drinks» der EMS-
Lernenden erhielten die Gäste ei-
nen Einblick in die hohe Inno-
vationskraft und beeindrucken-
den Investitionspläne der grössten 
Bündner Steuerzahlerin. Beim leb-
haften Nachtessen nutzten Gast-
geber und Gäste die Möglichkei-
ten zum regen Austausch und zur 
Beziehungspflege. Traditioneller-
weise lädt die EMS-CHEMIE AG 

pro Amtsperiode den Grossen Rat 
und die Regierung des Kantons 
Graubünden für einen Gedanken-
austausch und die Beziehungs-
pflege zu einem Besuch auf dem 
Werkplatz Domat / Ems ein.
Nachdem dieser Anlass 2020 auf-
grund von Corona abgesagt werden 
musste, trafen am Dienstagabend 
die gut gelaunten Bündner Parla-
mentarier und Regierungsmitglie-
der auf dem Werkplatz in Domat /
Ems ein. In seiner Begrüssung er-
innerte Verwaltungsratspräsident 
Bernhard Merki an die immer sehr 
fruchtbare Beziehung zwischen 
dem grössten und ältesten Bünd-
ner Industrieunternehmen und 
den Bündner Behörden. Schon 
kurz nach der Inbetriebnahme der 
Produktionsanlagen der damaligen 
Holzverzuckerungs AG im Jahre 
1942 war EMS die grösste Arbeit-
geberin und Lehrlingsausbildner 
im Kanton. Dies war nur möglich 

dank der sehr offenen und konst-
ruktiven Zusammenarbeit mit den 
Bündner Behörden, welche die da-
mit einhergehende Industrialisie-
rung im Kanton sehr begrüssten. 

Bekenntnis zum Standort 
Domat / Ems

Auch EMS-Unternehmerin Magda-
lena Martullo bekräftigte bei der 
Vorstellung des Unternehmens ihr 
Bekenntnis zum Standort Domat /
Ems und dankte den anwesenden 
Gross- und Regierungsräten für 
die gute und wichtige Zusammen-
arbeit. Sie erläuterte die für EMS 
im internationalen Vergleich wich-
tigen Standortfaktoren wie der Zu-
gang zu den internationalen Märk-
ten, gut ausgebildetes Personal, 
eine sichere Energieversorgung, 
eine geringe Steuerlast sowie we-
nig Bürokratie. An allen EMS-
Standorten in der Schweiz gehört 

Vom Keller 
bis zum Dach
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EMS-CHEMIE investiert in den nächsten 
fünf Jahren 300 Millionen Franken

Bild: z.V.g.

Grosser Rat 2021
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Einladung zur musikalischen 
Abendveranstaltung mit 

Festwirtschaft im Titthof Chur 

Samstag 23. Oktober 2021, 
Türöffnung 19:00 Uhr 

Titthof Chur, Tittwiesenstr. 8, 
7000 Chur 

Moderiert von Beat 
Tschümperlin  

(bekannt durch SRF Musikwelle) 

CD-Taufe «Dia urchige Bündner» 
Traditionelle Ländlermusik mit 30 

bekannten Musiker/innen  
aus 25 verschiedenen Ländler-
Formationen aus Graubünden 

sowie dem Jodelclub Hochwang 

anschliessend: 

«Bündner Awards Verleihung» 
2021 

Anmeldung unter www.helfen.gr 
oder Billette an der Abendkasse 

(Veranstaltung gem. BVG 3G Regeln)

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 ALTGOLD ANKAUF        
Wir kaufen jegliche Art von Altgold 
und Altsilber. Ganz egal ob defekt 
 oder verkratzt.           

Jeweils zum Tageskurs 

Selin Gold, Gäuggelistrasse 16       
7000 Chur I Tel 081 253 53 45 

Öffnungszeiten 
Mo - Fr  08.30 – 12.00 / 13.30 – 18.00 
Samstag, 08.30 – 16.00 

Ihr Boxenstopp
Reifenwechsel ohne Termin – schnell und unkompliziert    

- Oktober/November Samstagvormittag offen
- Reifen zu TOP NETTO Preisen

LACUNAGARAGETHUSIS
Compognastr. 27A, 7430 Thusis, 081 284 10 90

P
N

E
U

C
E

N
T

E
R

 

Oswald Stand 
City West Chur

25.10 - 30.10.2021

Gion Giatgen Demarmels
079 445 69 31

gion.demarmels@oswald-berater.ch

Computerverkauf und Reparaturen
Tel. 081 253 10 10

PCPCPCPC----helphelphelphelp.ch.ch.ch.ch

Jetzt kaufen: 
www.uffa.ch
Jahresabo
Brambrüesch

259.–
Partner ab 359.–
Familie ab 399.–

Single ab CHF

«Die Lehre deiner Zukunft.»

EMS-CHEMIE AG l Personalabteilung/Berufsbildung l Via Innovativa 1 l 7013 Domat/Ems l Tel. 081 632 72 06
info@LehrebeiEMS.ch l www.LehrebeiEMS.ch

Bewirb dich jetzt auf:

LehrebeiEMS.ch • Anlagenführer/in EFZ
• Anlagen- und Apparatebauer/in EFZ
• Automatiker/in EFZ
• Automatikmonteur/in EFZ
• Elektroinstallateur/in EFZ 
• Montage-Elektriker/in EFZ

• Fachmann/frau Betriebsunterhalt EFZ
• Informatiker/in EFZ
• Kaufmann/frau EFZ
• Konstrukteur/in EFZ
• Kunststofftechnologe/in EFZ
• Laborant/in EFZ

• Logistiker/in EFZ
• Mechanikpraktiker/in EFZ
• Mediamatiker/in EFZ
• Polymechaniker/in EFZ
• Produktionsmechaniker/in EFZ

Auch in der aktuellen Lage

rund um das Corona-Virus

ist es möglich, bei EMS

eine Schnupperlehre zu

machen.
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Fust Küchen&Badezimmer

Profitieren Sie von
exklusiven Serviceleistungen

Aufmass-Service
Wir messen Ihren Raum
präzise aus, als Voraus-
setzung für individuelle
Küchen und Badezimmer.

12 Jahre Garantie auf
alle Einbaugeräte
Mit der Fust-Garantie-
verlängerung sind Sie auf
der sicheren Seite. Unsere
Servicetechniker reparieren
das defekte Gerät kostenlos.

3D-Computer-Planung
Mit modernsten Computer-
Planungstechniken ferti-
gen wir vorab realistische
3D-Ansichten. So sehen Sie
vorab wie Ihre neue Küche
wirkt!

Individuelle Beratung
Unsere Fachberater infor-
mieren Sie umfassend über
aktuelle Trends.

Sammeln Sie wertvolle
Superpunkte mit der
Coop Supercard oder
Supercard Plus.
Sie erhalten pro Franken
Küchenpreis einen Super-
punkt
Also z. B. Ihr Auftragswert:
Fr. 10 000.–
= 10 000 Superpunkte

=

Bis 20 Jahre Garantie
auf sanitäre Apparate
20 Jahre auf Stahlwannen,
10 Jahre auf Accessoires,
5 Jahre auf Acrylwannen,
Armaturen, Duschtrenn-
wände

Montage mit eigenen
Schreinern
Ihre Einrichtung wird von
Fust-eigenen Schreinern
montiert. Für diese an-
spruchsvolle Tätigkeit
beschäftigen wir nur
ausgebildete Schreiner.

Exklusive Dienstleistungen für lebenslange Zufriedenheit

Für alle, die alles wollen
Saanen – Dieses Badezimmer zeigt Ihnen ein Paradebeispiel für
ein echtes Systemprogramm. Mit den klaren, geometrischen Formen
von Saanen sind in erster Linie Ihre Ideen gefragt. Egal, welche Heraus-
forderungen Ihre Wohn- oder Lebenssituation für Sie bereit hält:
Saanen ist Ihnen immer einen Schritt voraus.

Aktionspreise gültig für Bestellungen vom 20. September bis 23. Oktober 2021

Inklusive Markengeräte
von
• Kompakt-Backofen

mit Mikrowelle
• Geschirrspüler
• Kühl-/Gefrier-Kombination
• Glaskeramik Kochfeld
• Dunstabzug

Jubiläums-Hit
Netto nur Fr. 18’630.–

Jubiläums-Hit
Netto nur Fr. 14’830.–

Inklusive Markengeräte
von
• Hochbackofen
• Geschirrspüler
• Kühl-/Gefrier-Kombination
• Glaskeramik-Kochfeld
• Dunstabzug

Topseller:
Spring – Stark in Beton

Beton ist ein Trendthema, das viel Spielraum bei der
Gestaltung lässt. Bei dieser Planung in Schwarzbeton-
Optik war es uns wichtig, Stauraum intelligent zu
integrieren, wie bei der Nische mit Funktion.

Cosima – Moderne Wohnlichkeit

Klare, schlichte Formen und eine klassische Farb-
auffassung sind kennzeichnend für den modernen
Klassik-Look. In dieser Planung wurde auf das klas-
sische, aber trendstarke Alpinweiss gesetzt.

Alle Küchen in
100 verschiedenen
Farben lieferbar

Umbaubeispiel:

Vorher Nachher

Ihre Vorteile auf einen Blick:
• Ein einziger Ansprechpartner

für den kompletten Umbau
• Alle Termine werden eingehalten
• Fixpreis und Kostenmanagement

mit voller Kostengarantie
• Ein einziger Rechnungssteller
• Eine Firma für alle Garantieleis-

tungen. Haftung und Garantie
nach Schweizerischem Ingen-
ieur- und Architektenverein (SIA)
und Schweizerischem Obligatio-
nenrecht (OR)

• Kein Risiko; Zusammenarbeit
mit einem solventen Partner:
Dipl. Ing. Fust AG

• Jahrzehntelange Erfahrung im
Umbau

Umbauen und
Renovieren ...
alles aus einer Hand!

Mit Fust Baumanagement
sorgenfrei umbauen!

4Chur, Masanserstrasse 17, 081 257 19 50 • Mels, Pizolstrasse 1, 081 720 41 30

Firma Strauss kauft zu fairen Preisen Por-
zellan Tafelsilber Zinn Näh-u. Schreib-
masch., Schmuck, Münzen, Uhren, Kris-
tall, Pelze, Teppiche, Antiquitäten, Bilder,
Kleinkunst 076 704 39 61

Lederschuhe aus Spanien

PUBLIREPORTAGE

«Freddy 
Frächfäll – 
De Hibedi-
Hop-Has»
Andrew Bond und das MärliMu-
sicalTheater wagen es wieder! 
Nach dem Grosserfolg des Musi-
cals «Heidi, wo bisch du dihei» 
mit begeistertem Publikum und 
mehrheitlich ausverkauften Sä -
len startet im Oktober 2021 die 
neue Tournee mit «Freddy Fräch-
fäll – De Hibedi-Hop-Has» ins-
piriert durch den Weltbestseller 
«Peter Rabbit» von Beatrix Pot-
ter. Während 7 Monaten spielt die 
neue Kreation des schweizweit 
bekanntesten Kinderliederma-
chers in über 40 Spielorten.

Eine alleinerziehende Hasenma-
ma hat mit ihren drei völlig unter-
schiedlichen Kindern alle Pfoten 
voll zu tun. Diese Unordnung! Die-
se andauernd kaputten Kleider! 
Dieses ewige Gekeife! Regeln und 
Verbote fruchten nur bedingt. Und 
Zeit für sich selber hat sie nie. Ach, 
wäre das Leben nur für einen Mo-
ment wieder in Ordnung und alles 
picobello! Der Hasenpapa endete 
nämlich leider als Hasenbraten von 
Henry und Matilda, deren Gemüse-
garten aber trotzdem eine grosse 
Anziehungskraft auf Freddy aus-
übt. Das bringt ihn und schliesslich 

auch seine Geschwister Jimmy und 
Ginger aber in grosse Gefahr. Da 
braucht es die ganze Fantasie des 
malenden Rotbrüstchens Rossini, 
die Entschlossenheit der Kaninja-
Mama sowie einen Streich der Kin-
derhasen, damit alles wieder pico-
bello wird. Allerdings ist picobello 
plötzlich nicht mehr das Mass aller 
Dinge – «Hasmonie» ist viel wich-
tiger.
Trotz kleinem Helden bietet das 
witzige und temporeiche Familien-
Musical «Freddy Frächfäll» ganz 
grosses Kino mit fantastischen 
Kulissen, kunstvollen Kostümen, 
unvergesslichen Liedern und be-
geisternden Tänzen, die Gross und 
Klein zum Hüpfen bringen werden.

Bild: z.V.g.

Die Bündner Nachrichten 
verlosen 

1 × 4 Tickets für den  
31. Oktober in Landquart.

Interessiert – dann senden Sie eine 
E-Mail mit Name und Telefonnummer 

an: a.kue@bluewin.ch

Nach mehr als eineinhalb Jahren 
coronabedingter Pause findet 
das 10. Gesundheits-Forum Grau-
bünden endlich statt! Im GKB-
Auditorium in Chur präsentieren 
am 23. Oktober 2021 elf Gesund-
heits-Institutionen und Leistungs-
träger / innen in einer aktiven Aus  - 
stellung von 9 bis 16 Uhr ihre 
Dienstleistungen für Ihre Gesund-
heit und optimale Prävention.

Im Auditorium stehen Ihnen an 
zehn Fachvorträgen von 9.30 bis 
15 Uhr Experten / innen zu Themen 
wie Parkinson, Biofeedback, Mam-
makarzinom, Schmerz im Fuss, 
Long-Covid, Demenzbetreuung, 
Herzratenvariabilität, Traditionelle 
Chinesische Medizin, Rehabilitati-
on mit dem Patienten sowie Darm-
krebsvorsorge mit aktuellen Vorträ-
gen zur Verfügung. Die Vortragsrei-
he moderiert Melanie Salis, welche 
gerne Ihre Fragen an die Fachspezi-
alisten / innen miteinbezieht.

Testen Sie verschiedene Hilfsmittel, 
messen Sie Stress oder die Hörfä-
higkeit und drehen Sie am Glücks-
rad! Tipps und Tricks für Ihre Prä-
vention!

Zertifikat- und  
Ausweis-Kontrolle
Der Eintritt ist kostenlos! Einzige 
Bedingung: Beim Eingang wird Ihr 
Zertifikat und ein Ausweis kontrol-
liert. Der Zutritt ist mit einem gül-
tigen Zertifikat erlaubt. Diese Re-
gelung wurde mit der Stadt Chur, 
Departement Finanzen, Wirtschaft, 
Sicherheit / Polizei / Verkehrs- und 
Sicherheitspolizei geprüft und die 
Vorgaben werden eingehalten.

Die ausstellenden Partner / innen 
aus Graubünden und das gesamte 
MediCongress-Team freut sich auf 
Ihren Besuch! 

Das Programm finden Sie als 
Doppelseite in dieser Zeitung.

PUBLIREPORTAGE

10. Gesundheits-Forum Graubünden 
im GKB-Auditorium in Chur

Bild: Gieri Battaglia

Auf der Alp Raguta (sie gehört zur Fraktion Scheid der Politischen Gemeinde Dom - 
leschg) befindet sich auf 1946 m ü. M. Europas höchstgelegenes Natureisfeld. Auf 
einer Fläche von rund 880 m2 kommen alle Eisverliebten auf ihre Rechnung. Man 
kann Schlittschuh laufen, Hockey spielen und Eisstock schiessen. Die notwendigen 
Vorbereitungen wurden bereits getroffen. Die Wintersaison kann kommen.

Bild: z.V.g.

Trotz reduzierter Aussteller hat sich die Holzschnitzerei Wallnöfer aus Müstair es 
sich nicht nehmen lassen, seine Kunsthandwerke an der Herbstmesse (OLMA) anzu-
bieten. Eine Riesenauswahl an verschiedenen Motiven. Auch ein Besuch in Müstair 
würde sich lohnen! 

Feldis:  
Helfertag der SSF

Am kürzlich durchgeführten 
Helfertag der SSF (Sessel-
bahn und Skilifte Feldis) 
beteiligten sich ein gutes 
Dutzend Frauen und Männer.

Mit Kettensägen, Gerten und Klup-
pen wurde konzentriert und streng 
gearbeitet. Die Südpiste bei Retga 
wurde von Gebüsch und kleinen 
Bäumen befreit, beim Schlittelweg 
am Nordhang die Kurven ausgebes-
sert und unterhalb des Reservoirs 
die Strecke etwas verlegt.
Nach sechs Stunden intensiver Ar-
beit traf man sich zum gemütli-
chen Beisammensein im Restau-
rant Raschuns.

Bild: z.V.g.

Für die Verbesserung der Ski- und Schlit-
telpisten waren am Helfertag sowohl 
der Einsatz von Maschinen als auch der 
Muskelkraft gefragt.
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EMS zu den wesentlichsten Steuer-
zahlern. «Der enge Kontakt und die 
Pflege eines steten Dialogs ist für 
beide Seiten sehr wichtig», betonte 
die EMS-Chefin in ihrer Präsenta-
tion. Dies sei auch eine der Vor-
aussetzungen, dass die EMS-CHE-
MIE weiterhin an die Zukunft des 
Standorts Domat / Ems glaube und 
in den nächsten fünf Jahren 300 
Millionen Franken investieren und 
mindestens 50 zusätzliche Arbeits-
plätze und neue Lehrpläne schaf-
fen werde.
Auf dem anschliessenden Rund-
gang durchs EMS-Werk konnten 
die Bündner Parlamentarier und 
Regierungsmitglieder gleich vor 
Ort die Innovationen des CO2-ne-
gativen Standorts besichtigen. Eine 
Revolution ist die allerneuste, von 
EMS selber entwickelte Produkti-
onsanlage. Sie braucht nur noch 
die Hälfte an Energie und ein Drit-
tel weniger Platz als ihre Vorgän-
ger, vermag pro Jahr aber die drei-
fache Menge an Spezialkunststof-
fen herzustellen. Damit aber nicht 
genug: Bis 2025 werden zwei wei-
tere der besonders energiesparen-
den Produktionsanlagen in Betrieb 
gehen.

Fortsetzung von Seite 1 Problemlöser der Kunden
Dass die EMS-CHEMIE aber nicht 
nur Kunststoffgranulate herstellt, 
sondern die Problemlöser ihrer 
Kunden ist, zeigten die EMS-Spe-
zialisten der Anwendungsentwick-
lung am Beispiel eines Wasser-
zählers, welchen die Kunden neu 
aus temperaturbeständigem und 
trinkwasserzugelassenem EMS-
Hochleistungskunststoff herstel-
len. Dank EMS konnten sie das 
Gewicht des Wasserzählers um 40 
Prozent und ihre Kosten um 20 
Prozent senken.
Ein wahres «Monument» für die 
eindrücklichen Investitionspläne 
von EMS ist aber das neue, mit 
45 Metern schweizweit höchste 
Hochregallager, welches noch die-
ses Jahr in Betrieb gehen wird. 
Die EMS-Logistik versendet jähr-
lich eine Viertel Million Paletten 
mit EMS-Produkten in die ganze 
Welt. Dabei werden die Übersee-
Lieferungen und 80 Prozent der 
Rohstoffe bereits auf der Schiene 
transportiert!
Die höchste Bündnerin, Standes-
präsidentin Aita Zanetti, dankte 
der EMS-CHEMIE für ihr Engage-
ment für den Kanton als Arbeitge-
berin, in der Ausbildung, als Steu-
erzahlerin und im sozialen und 
kulturellen Bereich.

Von Auto auf Fussgängerstreifen 
angefahren – Fussgänger schwer verletzt

In Chur ist es am Montag 
(18.10.2021) kurz nach 16 Uhr 
auf der Ringstrasse zu einem 
Verkehrsunfall gekommen 
bei welchem ein 54-jähri-
ger Fussgänger schwer ver-
letzt wurde. Ein Autofahrer 
hatte ihn auf dem Fussgän-
gerstreifen angefahren.

Der 19-jährige Autolenker fuhr 
auf der Ringstrasse in Richtung 
Kasernenstrasse, als der 54-jäh-

rige Mann den Fussgängerstreifen 
zwischen der Felsenau- und der 
Pulvermühlestrasse überquerte. 
Der Fussgänger wurde vom Auto 
erfasst und dabei schwer verletzt. 
Die Rettung Chur brachte ihn 
nach der Erstversorgung vor Ort 
ins Kantonsspital Graubünden. 
Die Ringstrasse zwischen der Fel-
senau- und der Pulvermühlestrasse 
war während der Unfallaufnahme 
in beide Richtungen für rund eine 
Stunde gesperrt.

Bild: z.V.g.

Motorradfahrerin stürzt – 
Zeugenaufruf

Davos Wolfgang: Am Sonn-
tagvormittag ist auf der 
Prättigauerstrasse H28 in 
Davos Wolfgang eine Motor-
radfahrerin gestürzt. Dem 
Sturz voraus ging ein Überhol-
manöver. Die Kantonspolizei 
Graubünden sucht Zeugen.

 
Die 35-jährige Motorradlenkerin 
fuhr am Sonntag um 11.10 Uhr auf 
der Prättigauerstrasse von Davos 
Laret bergwärts in Richtung Da-
vos Wolfgang. Vor einer Linkskur-

ve führte sie ein Überholmanöver 
durch und stürzte, als sie wieder 
auf die rechte Fahrspur zurückfah-
ren wollte. Sie blieb leicht verletzt 
auf der Fahrbahn liegen. Ein Am-
bulanzteam des Spitals Davos ver-
sorgte die Frau vor Ort und über-
führte sie zur Kontrolle ins Spital. 
Die Kantonspolizei Graubünden 
bittet Personen, die überholt wur-
den, aus der Gegenrichtung kamen 
oder sonstige Angaben zum Un-
fallhergang machen können, sich 
beim Polizeistützpunkt Davos (Te-
lefon 081 257 63 50) zu melden.

Corona geht? Die Armut bleibt.
Seit über 18 Monaten be-
schäftigt uns die Corona-
Pandemie. Für die meisten von 
uns sind es Einschränkungen 
im Alltag, etwa am Arbeits-
platz oder in der Freizeit.

Stärker betroffen sind vor allem 
armutsbetroffene Personen. Das 
Budget vieler Familien und allein-
stehender Personen reichte bereits 
vor der Pandemie nur für das Not-
wendigste. Arbeitslosigkeit und 
Kurzarbeit haben in diesen Fällen 
die Situation schlagartig verän-
dert. So können beispielsweise un-
vorhergesehene Rechnungen für 
Gesundheitskosten nur verspätet 
oder gar nicht bezahlt werden. Die 
Winterhilfe Graubünden stellt da-
bei für viele dieser Menschen das 
letzte Auffangnetz dar. Dank der 
vielen Spenden der Bündnerinnen 
und Bündner ist eine schnelle und 
unbürokratische Hilfe möglich. Um 
diese Hilfe in der aktuellen Situati-
on weiterhin zu gewährleisten, ruft 
die Winterhilfe Graubünden auch 
in diesem Jahr alle zur Solidarität 
auf. Jede Spende, ob klein oder 
gross, kann etwas bewirken.
In der Schweiz nahm die Armut in 
den letzten Jahren kontinuierlich 
zu. 2019 waren rund 735 000 Men-
schen von Armut betroffen. Das ist 
ein Anstieg von 11 Prozent gegen-
über dem Vorjahr. Die aktuelle Co-
rona-Pandemie wird diesen Trend 
weiter verstärken. Sichtbar ist die 
zunehmende Armut kaum. Die 
Winterhilfe Graubünden setzt sich 
bereits seit Jahren dafür ein, dass 
Armut nicht unsichtbar bleibt.
Das massgebliche Ziel der Unter-
stützung durch die Winterhilfe 
Graubünden besteht darin, dazu 
beizutragen, dass armutsbetrof-

fenen Personen am kulturellen 
und sozialen Leben teilhaben kön-
nen und nicht ausgegrenzt wer-
den. So unterstützt die Winterhil-
fe Graubünden armutsbetroffene 
Kinder in der Ausübung von Frei-
zeitaktivitäten, welche ansonsten 
ausserhalb des Familienbudgets 
liegen würden. Sie trägt damit zu 
einer sinnvollen Freizeitgestaltung 
dieser Kinder und ihrer sozialen 
Integration bei. Die Winterhil-
fe Graubünden gibt auch Betten, 
Kleider und Schulsäcke ab und 
übernimmt unter anderem in Ein-
zelfällen Gesundheitskosten. Hel-
fen Sie der Winterhilfe Graubün-
den zu helfen. Herzlichen Dank.

Durch die Winterhilfe 
Graubünden im  

Geschäftsjahr 2020/2021 
erbrachte Leistungen

Im vergangenen Geschäftsjahr 
wurden 155 Unterstützungsge-
suche durch die Winterhilfe Grau-
bünden bewilligt. Aufgrund der 
andauernden Corona-Pandemie 
hat der Stiftungsrat den Beitrag 
für die Weihnachtsüberraschung 
auf 40 000 Franken verdoppelt. 
An Weihnachten erhielten 312 
Familien und Einzelpersonen aus 
wirtschaftlich bescheidenen Ver-
hältnissen von einem kleinen Zu-
stupf. Insgesamt wurden Unter-
stützungsleistungen im Wert von 
rund 120 000 Franken ausgerich-
tet. Rund zwanzig Kleiderpakete 
und 25 Betten wurden an Familien 
oder Einzelpersonen ausgeliefert. 
Begehrt waren im vergangenen Ge-
schäftsjahr auch die Schulsäcke. 
58 Kinder konnten das Schuljahr 
mit einem Schulsack, finanziert 
durch die Winterhilfe Graubün-
den, beginnen.

Im Geschäftsjahr 2020/21 entfie-
len rund siebzig Prozent der getäti-
gten Unterstützungsleistungen auf 
Alleinerziehende oder Familien. 
Weitere zwanzig Prozent gingen an 
Einzelpersonen und die restlichen 
zehn Prozent wurden an kinder-
lose Paare ausgerichtet.

Informationen zur 
Winterhilfe Graubünden

Die Winterhilfe Schweiz wurde 
während der grossen Weltwirt-
schaftskrise gegründet. Sie und die 
27 rechtlich selbstständigen Kan-
tonalorganisationen leisten heute 
das ganze Jahr über Hilfe. Sie sind 
politisch und konfessionell neutral 
und tragen das ZEWO-Gütesiegel. 
Die Winterhilfe Graubünden wur-
de im Oktober 1995 rechtlich ver-
selbstständigt und in eine Stiftung 
überführt. Der Stiftungsrat setzt 
sich wie folgt zusammen: Regie-
rungsrat Dr. Christian Rathgeb, 
Grossrätin Tina Gartmann-Albin 
(Präsidentin), Grossrat Linard 
Weidmann (Vizepräsident), Gross-
rat Maurus Tomaschett und Gross-
ratsstellvertreterin Barbara Gujan-
Dönier.
Die Geschäftsstelle der Winterhil-
fe Graubünden befindet sich beim 
kantonalen Sozialamt Graubün-
den an der Loëstrasse 32, 7001 
Chur und wird durch Jürg Buchli 
geführt. Für die Winterhilfe Grau-
bünden entstehen dadurch weder 
Lohn- noch Mietkosten, womit der 
administrative Aufwand tief gehal-
ten werden kann.

 
Spendenkonto

Graubündner Kantonalbank Chur, 
IBAN CH 81 0077 4110 2862 4090 
1

Selbstunfall

Arosa: Am Freitagabend ver-
unfallte auf der Arosastrasse 
ein Fahrzeuglenker. Dabei 
wurde dieser leicht verletzt.

Um 21.45 Uhr befuhr ein deutscher 
Fahrzeuglenker die Arosastras-
se in Richtung Langwies. Bereits 
kurz nach dem Ortsende von Aro-
sa gelangte sein Fahrzeug auf die 
Gegenfahrbahn und kollidierte im 
weiteren Verlaufe zunächst mit ei-
ner bergseitigen Stützmauer. Da-
durch kippte der Personenwagen 
auf das Fahrzeugdach und rutschte 
auf diesem rund 50 Meter die Aro-
sastrasse hinunter. Letztlich kam 
das Fahrzeug an der talseitigen 
Leitschranke zum Stillstand. Der 
Lenker zog sich Bein- und Hand-
verletzungen zu und sein Fahrzeug 
wurde erheblich beschädigt. Die-
ser wurde anschliessend mit einem 
Ambulanzteam der Rettung Chur 
in Spitalpflege verbracht. Weiter 
musste beim Lenker eine Blut- und 
Urinprobe angeordnet werden und 
der ausländische Führerschein 
wurde zudem aberkannt.

Bild: z.V.g.

Motorradfahrer bei 
Verkehrsunfall schwer verletzt

In Chur ist es am Samstag-
nachmittag (16.10.2021) auf 
der Malixerstrasse zu einem 
Verkehrsunfall gekommen. 
Beteiligt waren ein Motor-
rad und zwei Personenwa-
gen. Der Motorradfahrer 
wurde schwer verletzt.

 
Der 62-jährige Motorradfahrer fuhr 
von Malix herkommend über die 
Malixerstrasse abwärts. Unterhalb 
des Grosskehrrank geriet er über 
die Strassenmitte hinaus und kol-
lidierte seitlich mit dem entgegen-
kommenden Auto einer 37-Jäh-

rigen. Der Motorradlenker konnte 
sich im Sattel halten, kollidierte 
aber nach rund 100 Metern mit 
dem Heck der ihm vorausfahren-
den 40-jährigen Automobilistin. 
Am bergseitigen Strassenbord ist 
der Motorradfahrer und sein Töff 
schliesslich zum Liegen gekom-
men. Der Motorradlenker zog sich 
am linken Bein eine schwere Ver-
letzung zu und musste mit dem 
Rettungswagen ins Spital über-
führt werden. An den Fahrzeugen 
entstand Sachschaden von meh-
reren tausend Franken. Der ge-
naue Unfallhergang wird durch die 
Stadtpolizei Chur abgeklärt.

Bild: z.V.g.



SPORT

akü’s Sport-Blitzlichter
FC St.Gallen 1879 verpflichtet 
Logan Clément- Der FC 
St.Gallen 1879 hat Logan Clé-
ment verpflichtet. Der 21-jäh-
rige Mittelstürmer kommt vom 
1.-Liga-Klub CS Chênois, mit 
dem er vor einem knappen 
Monat im Cup-Sechzehntelfi-
nal auf den FCSG traf. Damals 
wurde er zur Pause eingewech-
selt und traf in der 69. Minute 
zum 2:5-Zwischenstand. Logan 
Clément hat beim FCSG einen 
Vertrag bis zum 15. Juni 2022 
unterzeichnet. Der schweize-
risch-italienische Doppelbür-
ger, der zum Kader der Schwei-
zer U18-Nationalmannschaft ge-
hörte, wird bis auf Weiteres in 
der U21 zum Einsatz kommen, 
aber bei der ersten Mannschaft 
mittrainieren. Er erhält das Tri-
kot mit der Nummer 44. 
Fakten zu Logan Clément
Geburtsdatum: 4. Mai 2000
Nationalität: Schweiz / Italien
Grösse: 1,90 Meter
Bisherige Vereine: CS Chênois,  
FC Chiasso, Olympique de 
Genève FC, Aquila Montevarchi 
1902, SPAL Ferrara (Nach-
wuchs), FC City

***
FCSG Stürmer Duah- erziehlte 

nach Flanke 
von Görtler 
in der 35. 
Minute mit-
tels Kopfball 
das 1 : 0. 
Sonst war 
der Stürmer 
nicht viel zu 
sehen, doch 

er erzielte im 3. Spiel sein drit-
tes Tor.

***
Revanche geglückt!- Jérémy 
Guillemenot hat gegen Servette 

GE in der 
93. Min. das 
Siegertor ge-
schossen. In 
Genf war er 
nach 3 Mi-
nuten rot 
vom Feld ge-
flogen. Der 

FC SG verlor mit 5 : 1 Toren. 
Dass ausgerechnet der in Genf 
gross gewordene das 2 : 1 für 
den FCSG schoss, ärgert natür-
lich die Genfer. Auch hadern die 
Genfer mit dem Schiedsrichter, 
der einen angeblichen Penalty 
nicht gegeben hat.

***
Demont siegt erneut- Auch 
beim Hallwilerseelauf über 21,1 
Kilometer setzte sich bei den 
M70 der Emser Gallus Demont 
souverän durch. Nach 1:35:21 
liess er sich als verdienter Sie-
ger feiern. Im Feld der über 
1000 Läufer lief der «Oldie» auf 
den 192. Rang und distanzierte 
kein geringeren als Laufikone 
Peter Gschwend (früher Kloten, 
heute Klettgau D) der sich bei 
den M60 im vierten Rang klas-
sieren konnte. Stark liefen bei 
den Damen die beiden in Chur 
aufgewachsenen und heute mit 
Wohnsitz im Unterengadin Aita 
und Seraina Kaufmann (Ftan). 
Hinter Petra Eggenschwiler 
(Oberdorf SO), die Sereina 
Scherzinger (Mels) im Endspurt 
mit 1:2:08 um drei Sekunden 
dis tanzieren konnte und Da-
niela Aeschbacher (Bärau) er-
kämpfte Aita Kaufmann mit 
1:23:57 den undankbaren vier-
ten Rang. Ihre Schwester Se-
raina setzte sich mit 1:29:11 auf 
den siebten Rang.

***
Weiterer Podestplatz für Scher-
zinger- Beim Ascona-Locarno-
Run über 21,1 Kilometer siegte 
Lengen Lolkurraru überlegen 
in 1:07:25 und distanzierte die 
Konkurrenz um über fünf Minu-
ten. Nikolas Bigler (Genf) und 
Marco Maffongelli (Ginestrerie) 
hatten das Nachsehen. Bester 
Deutschschweizer Emil Bischof-
berger (Horgen) mit 1:15:29 im 
sechsten Rang und bester Bünd-
ner Lino Polti (Grono) mit 
1:22:37 im 27. Rang klassiert. 
Weiter finden wir Remo Eber-
hard (Maienfeld) im 62., Domi-
nik Bächtold (Zizers) im 90. so-
wie den Triathleten Wolfgang Ul-
ber (Domat / Ems) im 120. Rang. 

Die Blumen für die Siegerin wur-
den Nyaboke Ronah Nyabochoa 
(It) mit 1:18:24 überreicht. Die 
Engadinerin Carla Morgenroth 
(Samedan) lief mit 16 Sekun-
den Rückstand auf den Ehren-
platz, diese setzte sich knapp ge-
gen Sereina Scherzinger (Mels) 
durch. Ylena Polti (Grono) 
setzte sich mit 1:35:31auf den 
15. Rang.

***
Alisha Lehmann besucht Eu -
ropa-Park- Die Schweizer Fuss-
ball-Nationalspielerin Alisha 
Lehmann geht hoch hinaus: Die 
22-Jährige wechselte Anfang des 

Jahres innerhalb der Women’s 
Super League zum Club Aston 
Villa (England) und ist ausser-
dem zu einem international be-
kannten Social-Media-Star ge-
wachsen: Seit ein paar Monaten 
hat sie auf Instagram die vier 
Millionen-Grenze an Followe-
rinnen und Followern geknackt. 
Sie gehört mittlerweile zu den 
erfolgreichsten Schweizerinnen 
und Schweizer auf Instagram – 
im Bereich Sport liegt einzig Ro-
ger Federer mit rund 8,7 Millio-
nen vor ihr. Hoch hinaus geht sie 
gerne auch privat: Lehmann ist 
ein grosser Fan des Europa-Park 
und konnte sich letztes Wochen-
ende trotzt stets vollgepackter 
Agenda wieder mal Zeit für ei-
nen Besuch in ihrem Lieblings-
Freizeitpark nehmen: «Seit ich 
denken kann, waren wir mit der 
Familie mindestens einmal pro 
Jahr im Europa-Park. Wir ha-
ben es geliebt, und es macht mir 
auch immer noch sehr grosse 

Freude, mit Freunden oder der 
Familie herzukommen, wenn es 
die Zeit zulässt. Am liebsten ver-
bringe ich die Zeit beim Fahren 
vom Silverstar. Ich bin sowieso 
ein Mensch, der sehr gerne lacht 
und ein Besuch im Park garan-
tiert das», so Alisha Lehmann. 
Insbesondere der Besuch von 
YULLBE, die neue und einzig-
artige VR-Sensation, hat sie be-
geistert – die nächste Rückkehr 
in den Park wird sicher nicht 
mehr lange dauern.

***
Michael Kempter  erleidet 
schwe re Adduktorenverlet-
zung- Michael Kempter hat 
sich am Sonntag im Spiel gegen 
den Servette FC verletzt. Unser 
Aussenverteidiger, der in dieser 
Saison in allen Spielen in der 
Startformation stand, hat sich 
die Adduktoren gerissen. Er fällt 
für den Rest der Hinrunde aus. 
Spieler und Klub werden alles 
dafür tun, dass Michael Kemp-
ter nach der Reha stark zurück-
kommt. Der FC St.Gallen 1879 
wünscht Michael gute Besse-
rung!

***
Durchzogener Start für Djokic 
und Gomes- Mit Dejan Djokic 
(Murg) und Yago Gomes (Flums) 
stehen auch zwei Sarganserlän-
der im Profikader des FC Va-
duz. Stürmer Djokic stand bei 
sieben der ersten neun Partien 
im Einsatz, zweimal fiel er ver-
letzt aus. Bislang erzielte Djokic 
zwei Tore – beim 1 : 2 gegen Xa-
max und beim 1 : 1 gegen Schaff-
hausen schoss er jeweils das Va-
duzer Tor. Insgesamt stand er 
326 Minuten bei den sieben Par-
tien auf dem Platz. Auf sechs 
Teil einsätze (total 122 Spielmi-
nuten) kam bislang Mittelfeld-
spieler Gomes in dieser Saison. 
Fünfmal wurde er dabei einge-
wechselt, so wie zuletzt gegen 
Thun, wo er mit Djokic nach 
der Pause reinkam. Apropos: 
Mit Dejans Bruder jüngerem Sa-
scha steht beim 2.-Liga-Leader 
Vaduz II der nächste Djokic in 
den Startlöchern.

***

Giulia Steingruber wird 
Trainerin- Nach der Freistel-
lung von Nationaltrainer Fabien 
Martin hat der Schweizerische 
Turnverband eine Interimslö-
sung für das Frauenkader prä-
sentiert. Der Amerikaner An-
thony Retrosi übernimmt bis 
Ende des Jahres 2022, unter-
stützt wird er bis Ende 2021 von 
seiner Landsfrau Wendy Martin. 
Ebenfalls zum Trainerteam bis 
Ende dieses Jahres gehört Giulia 
Steingruber. Die 27-Jährige gab 
erst kürzlich ihren Rücktritt 
vom Spitzensport bekannt.

***
Hinrunden-Ende für Wildha-
ber- Wie befürchtet, dürfte die 
2.-Liga-Hinrunde für den Melser 
Captain Marco Wildhaber vor-
zeitig beendet sein. Beim letzten 
Spiel gegen Dardania St.Gallen 
(2 : 3) knickte der Routinier 
nach einer Schussabgabe un-
glücklich um und verletzte sich 
an den Bändern. Dies dürfte eine 
längere Pause nach sich ziehen. 
Dem viertplatzierten FC Mels 
stehen noch vier Partien bis zur 
Winterpause bevor.

***
St.Gallen – OLMA-Schwinget- 
85 Schwinger, 4000 Zuschauer. 
– Schlussgang: Nick Alpiger 
(Staufen) bezwingt Marcel Räb-
samen (Müselbach) nach 20 
Sekunden mit Kurz und Nach-
drücken. – Rangliste: 1. Alpiger 
58,50. 2. Damian Ott (Dreien) 
57,75. 3. Räbsamen und Stefan 
Burkhalter (Homburg), je 57,25. 
4. Josias Wittwer (Reichenbach 
im Kandertal) 57,00. 5. Adrian 
Klossner (Horboden), Markus 
Schläpfer (Niederbüren) und Pa-
trick Betschart (Immensee) je, 
56,75. 6. Johann Borcard (Vil-
lars-sous-Mont) und Simon Oer-
tig (Gossau SG), je 56,50. – Fer-
ner: 10. (u. a.) Jannik Wildhaber 
(Walenstadt) 55,25. 11. (u. a.) 
Jan Mannhart (Flumserberg) 
55,00. 13. (u. a.) Urban Raschle 
(Balzers) 54,50. 14. (u. a.) Si-
mon Walser (Mals) 54,25.

***
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Alisha Lehmann ist ein grosser Fan 
des Europa-Park. Ein stilechtes Hallo-
ween-Foto durfte natürlich nicht 
fehlen.

Angebot gültig bei Vertragsabschluss vom 01.09.2021 bis 31.10.2021. 0,9 % effektiver Jahreszins,
Laufzeit 36 Monate, 10 000 km/Jahr, Ratenversicherung inklusive, obligatorische Vollkasko-
versicherung nicht inbegriffen. Beispiel: Neuer Dacia Sandero Essential TCe 90, 5,1 l/100 km,
116 g CO2/km, Energieeffizienz-Kategorie A, Katalogpreis Fr. 12 290.–, Anzahlung Fr. 0.–, Restwert
Fr. 6 059–, Leasingrate Fr. 190.–/Monat. Die Kreditvergabe ist verboten, falls sie zur Überschuldung
des Konsumenten führt. Preise inkl. MwSt. Finanzierung durch RCI Finance SA.
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DACIA SANDERO
JETZTMIT
0,9 % LEASING
OHNE ANZAHLUNG

N
D

Chur Garage Adank Chur AG 081 257 19 19

DACIA

Aus den Verhandlungen des Stadtrates

Der Stadtrat hat sich unter ande-
rem mit folgenden Geschäften be-
fasst:

Gastwirtschaftsbewilligungen
– Marko Molle für Gastwirtschaft 

Pur Suisse, Bahnhofstrasse 4
– Chinthaka Satrajith Fernando 

Warnakulasuriya für Gastwirt-
schaft Rheinfels, Raschären-
strasse 38

– Sabine Diener Cortolezis für 
Gastwirtschaft Felsenbar Aria, 
Welschdörfli 1

– Oswald Zahno für Gastwirtschaft 
Mumaints, La-Nicca-Strasse 10

Kreditfreigaben
– Sport- und Eventanlagen, Mobi-

les Eisfeld Quaderwiese, Saison 
2021 / 2022; Fr. 520 000.–

– Plessur, Sanierung Verbau-
ungen; 3. Etappe, Wuhrsanie-
rung km 2.677 – 2.883 (Metz-
gerbrücke-Bodmerbrücke) und 
Wuhrsanierung km 3.410 – 3.679 

(Totengutbrücke-Plessurfall); Fr. 
567 000.–

– Brunnenwasserversickerung; 
Freigabe Rahmenkredit 2021; 
Fr. 100 000.–

Baubewilligungen
– Swisscom (Schweiz) AG, Chur, 

für Umbau Mobilfunkanlage mit 
Standortdatenblatt, Gäugge-
listrasse 7

– Teeladen Chur GmbH, Chur, ver-
treten durch Stephanie Bärtsch, 
Chur, für Neubau Aussengast-
wirtschaft auf der Südseite, Stor-
chengasse 7

– Roger Felix, Haldenstein, ver-
treten durch Gabag AG, Halden-
stein, für Umbau und Erweite-
rung Wohnhaus sowie Einbau 
Garage mit Zufahrt von der 
Chirchgass, Chrüzgass 4

– Bündner Immo AG, Trimmis, 
vertreten durch archiconsul-
ting ag, Architektur-Projektma-
nagment-Bauleitung, Chur, für 

Abbruch Einfamilienhaus und 
Neubau Mehrfamilienhaus mit 
unterirdischer Einstellhalle, Fo-
tovoltaikanlage auf dem Flach-
dach sowie Parkplätze im Frei-
en, Stelleweg 48

– Alfred Bieri und Silvia Adele 
Bieri-Lurati, Jona, vertreten 
durch Pablo Horváth, Architek-
turbüro, Chur, für Neubau Mehr-
familienhaus mit unterirdischer 
Einstellhalle, Luft / Wasser-Wär-
mepumpe im Untergeschoss 
sowie Fotovoltaikanlage auf der 
Dachfläche, Kreuzgasse 48

Wir beraten Sie gerne
Telefon 081 253 57 77

über 20 000 Haushaltungen
info@buendner-nachrichten.ch
www.buendner-nachrichten.ch
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Die «gute Nummer» aus 
 Graubünden

081 322 12 03

Brenn- & 
Treibstoffe 

Tankrevisionen

Wärmt: Heizöl
von AVIA.

Brenn- & Treibstoffe | Tankrevisionen
Telefon 081 322 12 03 | Heizöl-Infos sowie schnelle
und kostenlose Preisberechnung auf www.buerke.ch

coiffure dobmann GmbH

Quaderstrasse 7 • CH-7000 CHUR
081 252 16 27 • www.studio-dobmann.ch

081 252 16 27

Coiffure

079 352 22 11

Spenglerei
Blitzschutz
anlagen

Industriestrasse 1
CH - 7004 Chur
Tel. 081 252 41 42
Fax 081 250 40 22

Natel: 079 352 22 11 / 079 438 22 21

081 322 41 61

Ofen-&
Cheminéebau

Feuer-Emotionen
Besuchen Sie unser Ofencenter im
Herzen Graubündens in Cazis

T 081 655 13 00
www.wechler.ch
firma@wechler.ch

T 081 322 41 61
www.feuer-emotionen.ch
info@kambatec.ch

Bauspenglerei
Bedachungen

Gerüstbau
Kamin- & Bautechnik

Ofenhandel
Kernbohrungen

081 330 67 20

Gipser
Fassaden
isolationen
Stukkaturen

081 252 83 68

Treuhand
Immobilien

Steuern
Quaderstrasse 22, 7001 Chur T 081 252 83 68, F 081 253 33 37

info@rezia-treuhand.ch, rezia-treuhand.ch

Ihre Immobilien in guten Händen.

Quaderstrasse 22, 7001 Chur T 081 252 83 68, F 081 253 33 37
info@rezia-treuhand.ch, rezia-treuhand.ch

Ihre Immobilien in guten Händen.

Quaderstrasse 22, 7001 Chur T 081 252 83 68, F 081 253 33 37
info@rezia-treuhand.ch, rezia-treuhand.ch

Ihre Immobilien in guten Händen.

081 257 11 22

Gewerkschaft Für eine lebenswerte Arbeitswelt!
Steinbockstr. 12  7001 Chur
Tel. +41 81 257 11 22
www.syna.ch  chur@syna.ch

081 300 30 90

Stahlbau
Metallbau

Inventx AG kann endlich bauen
Beschwerde vom Bundesgericht abgewiesen

Nach vier Jahren Einsprachen 
ist es endlich so weit: Das Bun-
desgericht lehnt die Beschwer-
den gegen das lang geplante 
Bauvorhaben der Inventx auf 
dem Areal des alten Werkhofs 
ab. Damit kann das Projekt 
«Mehrwerk» realisiert werden 
und ein attraktiver Multi-
funktionsbau die Innenstadt 
bereichern. Auch das Churer 
Stadtarchiv, das mit fehlen-
dem Platz zu kämpfen hat, 
kann aufatmen: Der Umzug in 
den geplanten Neubau bie-
tet wieder genügend Raum.

 
Bereits vor vier Jahren plante der 
Bündner IT-Dienstleister Inventx 
einen Ausbau seines Hauptsitzes 
in Chur. Auf dem Areal des alten 
Werkhofs im Quader-Quartier soll 
ein neues Gebäude Platz für über 
200 Arbeitsplätze, Gastronomie, 

Kultur, eine Kindertagesstätte, 
Wohnungen und das Churer Stadt-
archiv bieten. Der Stadtrat stimmte 
im April 2017 einer Landabgabe im 
Baurecht für die Inventx einstim-
mig zu und das Churer Stimmvolk 
segnete das Projekt mit 85 % Ja-

Stimmen im Mai 2017 ab. Durch 
Einsprachen aus der Nachbar-
schaft wurde das Vorhaben jedoch 
lange ausgebremst. Die Beschwer-
den wurden an das Verwaltungsge-
richt und schliesslich ans Bundes-
gericht weitergezogen. Nun erhält 

das Bauvorhaben grünes Licht vom 
Bundesgericht und der Umsetzung 
steht nichts mehr im Wege.
Der Stadtrat nimmt das Urteil des 
Bundesgerichts mit grosser Befrie-
digung zur Kenntnis. «Wir freuen 
uns, dass das Projekt nun endlich 
realisiert werden kann und die 
brachliegende Fläche in der Innen-
stadt belebt wird», so Stadtpräsi-
dent Urs Marti. «Das Neubaupro-
jekt der Inventx sieht auch Woh-
nungen und öffentliche Bereiche 
vor, welche die Altstadt zusätzlich 
beleben werden. Zudem stärkt das 
Projekt den Wirtschaftsstandort 
Chur nachhaltig und somit auch 
die Positionierung der Stadt als at-
traktiven ICT-Standort.»
Für Gregor Stücheli, Inhaber In-
ventx, ist heute ein Freudentag: 
«Zusammen mit Ralbau haben wir 
die Plananpassungen bereits be-
gonnen und rechnen noch in die-
sem Jahr mit dem Spatenstich».

Bild: z.V.g.

Visualisierung des Projekts «Mehrwerk», das nach abgewiesener Beschwerde endlich 
umgesetzt werden kann.

Frontalkollision

Am Samstagvormittag ist 
es bei einer Strassengalerie 
nach dem Grenzübergang 
Castasegna zu einer Kolli-
sion zwischen zwei Fahrzeu-
gen gekommen. Ein Lenker 
wurde dabei verletzt.

 
Am Samstagvormittag um 10.20 Uhr 
befuhr ein 22-jähriger italienischer 
Personenwagenlenker, unmittel-
bar nach dem Grenzübertritt, die 
Hauptstrasse Nr. 3 in Richtung Vi-
cosoprano. Dabei gelangte er aus 
noch unbekannten Gründen vor 
dem Portal der örtlichen Galerie 
zusehends auf die Gegenfahrbahn. 
Dort kollidierte er anschliessend 
heftig mit einem korrekt entge-
genkommenden Fahrzeug einer 
36-Jährigen. Der italienische Len-
ker wurde dabei leicht verletzt und 
mit der Ambulanz ins Spital Spino 
überführt. Beide Fahrzeuge wur-
den erheblich beschädigt.



  9:30 Herzlich willkommen - Begrüssung und Moderation
 Melanie Salis, Moderatorin

  9:40 – 10:00 Mit Parkinson den Alltag im Griff – für jeden Patienten die passende Therapie
 Prof. Dr. med. Veit Mylius, Leitender Arzt Neurologie, Klinken Valens

10:00 – 10:20 Biofeedback – Angst sichtbar machen
 Dr. med. Raschid Gharbo, Chefarzt Psychosomatik, Hochgebirgsklinik Davos

10:30 – 10:50 Neue Therapien zur Behandlung des Mammakarzinoms
 Dr. med. Gregor Fürstenberger, MSc ETH, Facharzt FMH Innere Medizin und Onkologie.  
 Spezialist für Krebskrankheiten. Standortleiter Tumorzentrum ZeTuP Chur

11:00 – 11:20 Wenn‘s im Schuh drückt und schmerzt: Häufige Ursachen für 
 schmerzende Füsse und ihre Behandlung. 
 Dr. med. Salvatore Tomagra, Facharzt für orthopädische Chirurgie, Spezialist für Fuss und Sprunggelenk, Klinik Gut

11:30 – 11:50 Der erfolgreiche Weg aus dem Long-Covid 
 Prof. Dr. med. Martin Keck, Chefarzt Psychosomatik/Psychiatrie, Rehaklinik Seewis

12:00 – 12:20 Senevita Casa – Ihre private Spitex: 
 Angehörigenentlastung in der Demenzbetreuung
 Brigitte Büchel, Pflegefachfrau HF / Dipl. Genontologin SAG / Beraterin Alzheimer Graubünden

12:20 – 13:00 Pause                                                Besuchen Sie die grosse Ausstellung unserer Partner!

13:00 – 13:20 Herzratenvariabilität – Was ist das? 
 Katja Marschall, Diplom Sportwissenschaftlerin & Sporttherapeutin, Clinica Holistica, Susch

13:30 – 13:50 Wie ergänzt die Traditionelle Chinesische Medizin die Schulmedizin?
 Dr. med. Vaclav Dvorak, Facharzt FMH für Allgemeinmedizin, Manuelle Medizin SAMM,  
 Sportmedizin SGSM, Koordinator Schulmedizin/TCM bei MediQi, Chur

14:00 – 14:20 Rehabilitation zusammen mit dem Patienten 
 Prof. Dr. med. Michele Genoni, Ärztlicher Direktor, Rehaklinik Seewis

14:30 – 14:50 Darmkrebsvorsorge Graubünden – rettet Leben
 Dr. med. Gianfranco Zala, FMH Gastroenterologie, Medizinischer Leiter Darmkrebsvorsorge Graubünden

15:00 – 16:00 Besuchen Sie die grosse Ausstellung unserer Partner

 Vorträge 9:30 - 15:00

23. Oktober 2021
10. Gesundheitsforum
                          Graubünden

GKB Auditorium, Engadinstrasse 25, Chur

Covid-Zertifikat mitbringen!
Geimpft – Getestet – Genesen

Kongresse, die wirken

Darmkrebsvorsorge 
Graubünden

Chinesische
Medizin

CHUR
BAD RAGAZ



Das bieten unsere Partner von 09:00 - 16:00 Uhr

Informationen: www.medicongress.ch
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Kommen Sie vorbei - wir freuen uns auf Sie! Eintritt frei. 

Parkinson: Einblicke in die LSVT BIG Übungen und Vorstellung von Hilfsmitteln
Kliniken Valens

Machen Sie den Selbsttest mit unserem Biofeedback-Gerät! 
Hochgebirgsklinik Davos

Stress erkennen – Messen Sie Ihre Herzratenvariabilität 
Clinica Holistica Engiadina

Puls-Zungendiagnose und Tui Na Schultermassage bei Nackenschmerzen 
MediQi Chur

Entstehung von Darmkrebs – Rundgang durch das begehbare Darmmodell 
Darmkrebsvorsorge Graubünden / Krebsliga Graubünden

Sprechen Sie mit einem Fachspezialisten über die Behandlungsmöglichkeiten von Tumoren 
ZeTuP Chur

Prüfen Sie Ihre Hörfähigkeit und lassen Sie sich professionell beraten 
Neuroth Hörcenter AG

Ihre Spezialklinik für orthopädische und Unfallchirurgie 
Klinik Gut

Praktische Hilfsmittel, die den Alltag erleichtern. 
spiess + kühne, Ihr Sanitätshaus im Zentrum von Chur

Umgang mit Stress: Tipps und Tricks zur Stressbewältigung 
Rehaklinik Seewis

Versuchen Sie Ihr Glück am Glücksrad 
Senevita Casa Graubünden – Private Betreuung und Pflege

Für Ihre Verpflegung beim Auditorium sorgt die PDGR.

Covid-Zertifikat und Ausweis mitnehmen! Beim Eingang wird Ihr Zertifikat kontrolliert und der Zutritt ist nur mit einem 
gültigen Zertifikat erlaubt.  Diese Veranstaltung wurde zusammen mit der Stadt Chur, Departement Finanzen Wirtschaft 
Sicherheit/Polizei /Verkehrs- und Sicherheitspolizei geprüft und die entsprechenden Vorgaben werden eingehalten.
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Bedachungsgeschäft

GESTALTEN SIE DIE
ENERGIEZUKUNFT AKTIV MIT.
Wir helfen Ihnen dabei und bieten die Anlage, die zu Ihnen passt.
Mit oder ohne Batteriespeicher. Auf Wunsch mit Vorfinanzierung
und Überwachung durch uns.

Zögern Sie nicht länger. Produzieren Sie Ihren eigenen Strom.

Weitere Informationenunter
www.rhiienergie.ch/rhii-solar oder081 650 22 50

Drechselbänke
Von Recordpower, massiv, hohe Laufruhe … div. 

Modelle ab Fr. 420.– bis Fr. 2300.–, Zubehör: 
Spannfutter, Meissel etc. ständige Ausstellung!

E. Seiler AG 3400 Burgdorf
www.seilerburgdorf.ch, Tel. 034 420 13 00
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rhiienergie – Ihr Partner für eine 
nachhaltige Energiezukunft

rhiienergie ist die innovative Energie-
dienstleisterin im Bündner Rheintal und 
versorgt die Gemeinden Rhäzüns, Bona-
duz, Tamins, Domat / Ems und Felsberg mit 
Strom. Zudem wird Energie schweizweit 
an diverse Unternehmungen geliefert.

Nachhaltigkeit ist rhiienergie wichtig. So setzt 
das Unternehmen seit Jahren auf Energieef-
fizienz und die Förderung der erneuerbaren 
Energien. Über 80 Prozent seiner Kunden be-
ziehen ökologischen Strom. Rhiienergie pro-
duziert in seinem Versorgungsgebiet jährlich 
rund zehn Millionen kWh Solarstrom mit eige-
nen Grossanlagen wie beispielsweise entlang 
der A13, der weltweit ersten PVA an einer 
Lärmschutzwand.
Im Juni 2020 ging mit der Photovoltaik-Anla-
ge Calinis im ehemaligen Steinbruch in Fels-

berg ein Energieleuchtturmprojekt ans Netz. 
Die Anlage ist mit 1500 kWp und einer Jah-
resproduktion von 1 600 000 Millionen kWh 
die grösste Anlage des Kantons Graubünden.

Attraktive Rundum-Sorglos-Pakete
Der innovative Neubau am Energieweg 1 in 
Tamins entspricht einem PlusEnergieBau und 
unterstreicht mit der Dach- und Fassaden-
PV-Anlage die nachhaltige Ausrichtung. Für 
KMU-Betriebe und Privathaushalte bietet 
 rhiienergie attraktive Rundum-Sorglos-Pakete 
in den Bereichen Photovoltaik und Elektro-
mobilität. Die laufende Zukunftsvision des 
Unternehmens sieht vor, dass Kunden ihren 
Strom in Zukunft teilweise oder ganz selbstän-
dig produzieren, um so gemeinsam wichtige 
Schritte in Richtung intakte Energiezukunft 
gehen zu können. 

Bild: Adobe Stock
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Achtung! Sammler sucht
Geigen, Cello,

In gutem oder schlechtem
Zustand. Zahle bar.
Telefon 079 356 54 06

Einer von sechs Menschen
über 65 Jahren erlebt eine Ab-
nahme der Gedächtnisleistung
und der Denkfähigkeit, die über

das altersbe-

dingt zu erwartende Mass hin-
ausgeht – dieser Zustand wird
als leichte kognitive Beeinträchti-
gung bezeichnet.
BrainXpert ist die innovative

Ernährungslösung, welche das
Gehirn mit zusätzlicher alter-
nativer Energie versorgt und
damit zur Verbesserung der

Kognition beitragen kann.

Erhältlich in Apotheken
und Drogerien
Bestellen Sie jetzt die
Produktinformation und /
oder Ihr Gratismuster:
0848 000 303

Eine Innovation bei leichter kognitiver Störung

Mit mehr Energie im
Gehirn gegen das Vergessen

ANZEIGEEine Innovation bei leichter kognitiver Störung
ANZEIGE

Wir sind ein national tätiges Transportunternehmen
in der Lebensmittelbranche. Für unseren Standort
Landquart suchen wir einen

Chauffeur Kat. C/E
Sie haben gute Ortskenntnisse, sind motiviert und
flexibel und haben eventuell schon Erfahrung im
Transport von gekühlten und tiefgekühlten Lebens-
mitteln.

• Der Fahrzeugstandort ist Landquart GR
• Ihr Aufgabengebiet umfasst die Auslieferung
von Lebensmitteln in der Schweiz

Interessiert? Wir freuen uns auf Ihre elektronische
Bewerbung an: personal@chr-cavegn.ch.
Bei Fragen steht Ihnen Herr Hans-Ulrich Coray unter
+41 58 401 47 29 gerne zur Verfügung.

CHR. CAVEGN AG
Transporte, Löserstrasse 2, 7302 Landquart

Wir sind ein mittelgrosses, lebhaftes Transportunternehmen
mit 270 Fahrzeugen an neun Standorten in der Schweiz
verteilt und suchen für die Verstärkung sowie den Ausbau
unseres Werkstatt-Teams in Landquart per sofort oder nach
Vereinbarung eine motivierte und engagierte Person als

Lastwagenmechaniker (m/w)
Ihre Aufgaben
• Wartungen, Reparaturen und Umbauten an Fahrzeugen
• Arbeiten an Anhänger und Auflieger
• Diagnose an Motoren, Getrieben, Kupplungen und
Aufbauten

• Instandhaltung von Kühlmaschinen und Hebebühnen
• Bereitstellungen von Neuwagen

Ihr Profil
• Abgeschlossene Grundausbildung als
Lastwagenmechaniker, Baumaschinenmechaniker, Land-
maschinenmechaniker oder fundierte Berufserfahrung

• Dienstleistungsorientierte, mitdenkende, selbstständige
Arbeitsweise

• Flexible, belastbare sowie zuverlässige Persönlichkeit
• Interesse an einer verantwortungsvollen Dauerstelle
• Sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
• Gute Umgangsformen und loyales Verhalten

Wir bieten
• Modern ausgestattete Werkstatt, zahlreiche Diagnose-
einrichtungen

• Verantwortungsvolle, interessante und herausfordernde
Tätigkeit

• Flache Führungsspanne, wertschätzende Werkstattführung
• Top motiviertes und sich unterstützendes Team
• Unterstützung bei Aus- und Weiterbildung

Interessiert? Wir freuen uns auf Ihre elektronische Bewer-
bung an: personal@chr-cavegn.ch. Bei Fragen steht Ihnen
Herr Markus Roffler unter +41 81 300 08 18 gerne zur Ver-
fügung.

Die Rechtsame-Genossenschaft Brandberg Herbetswil 
sucht auf den 1. April 2022 oder nach Vereinbarung

Pächterfamilie auf den Vorder Brandberg 
in Herbetswil SO
–  Sömmerungsbetrieb mit 50 Rindern und  

100 Mutterkühen während 110 Tagen

–  Restaurationsbetrieb mit 40 Plätzen und sonniger 
 Gartenwirtschaft (Wirteprüfung erforderlich)

–  Landwirtschaftsbetrieb mit einer Nutzfläche 
zur  Eigenbewirtschaftung von ca. 14 ha LN für 
 Eigennutzung möglich

Das Bergrestaurant liegt auf 1030 m ü. M. und ist auf 
gut ausgebauter Strasse ganzjährig in 10 Minuten ab 
Herbetswil erreichbar.
Interessenten bewerben sich bis 20. November 2021.
Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne der Präsident.
Benedikt Eggenschwiler, Kleinrüttiweg 121, 4714 Aeder-
mannsdorf, chliruetti@bluewin.ch, Tel. 079 323 06 04

SAMSTAG
&

SONNTAG
GEÖFFNET

SAMSTAG
&

SONNTAG
GEÖFFNET

Stadthalle Chur
17.-21. November 2021

NEU explore
Berufe digital erleben
�utscher.ch 

Öffnungszeiten
Mi - Fr  08.00 bis 17.00 Uhr

Sa  08.00 bis 18.00 Uhr
So  09.00 bis 16.00 Uhr

Eintritt frei!
Mit Covid-Regeln zum

Schutz von uns allen:
fiutscher.ch

Dicentra, Rüti ZH

Ein würdevoller Abschied
Der Tod eines geliebten Haus-
tiers löst oft grosse Trauer aus.
Deshalb macht es Sinn, sich
schon im Voraus Gedanken zu
machen. Immer mehr Tierhalter
entscheiden sich für eine Ein-
äscherung im Tierkrematorium
Rüti ZH.

Heutzutage betrachten viele Tierbe-
sitzer ihr Haustier als Familienmit-
glied und bauen zu ihm eine tiefe
und liebevolle Beziehung auf. Doch
was geschieht, wenn es stirbt? Für
immer mehr Menschen ist die Vor-
stellung, ihre Katze, ihren Hund, ihr
Meerschweinchen oder ihren Wel-
lensittich in einer Kadaversammel-
stellezuentsorgen,unerträglich.Sie
möchten ihrem Liebling einen wür-
devollen Abschied schenken – als
Zeichen der Wertschätzung.

Das Tierkrematorium Rüti ermög-
licht es den Tierhaltern, im persön-

lichen Rahmen zu trauern und in Ru-
he Abschied zu nehmen. Das Di-
centra-Team berät die Tierhalter, die
zwischen einer Einzel- und einer
Sammeleinäscherung wählen kön-
nen, mit viel Feingefühl und geht auf
spezielle Wünsche ein. Aus der
Asche oder Haaren Ihres Tieres kön-

nenSiebeiunseineneinzigartigenSa-
phir oder Diamanten fertigen lassen.

pd

Weitere Informationen
(24 Stunden Notfall-Telefon)
Tel. 055 251 56 56
www.dicentra.ch

InRuheAbschiednehmen.Das TeamdesTierkrematoriumsDicentra inRüti, ZH, berät Tier-
halter in schwierigen Situationen mit viel Feingefühl. z.V.g.

Im «Titthof» in Chur findet am 
Samstag, 23. Oktober 2021, die 
CD-Taufe «Dia Urchiga Bündner» 
statt. Es ist eine CD mit traditio-
nellen Bündner Kompositionen. 
Türöffnung ist um 19 Uhr.

«Bündner helfen Bündnern» nahm 
im renommierten Tonstudio von Ja-
kob Baumgartner und Grüezi Mu-
sik AG in Altendorf diese CD auf. 
Gemeinsam mit Arno Jehli, Kapell-
meister der Kapelle «Oberalp» und 
Träger des goldenen Violinschlüs-
sels, 30 bekannten Musikerinnen 
und Musikern aus 25 verschiede-
nen Bündner Ländler-Formationen 
sowie dem Jodelclub Hochwang 
aus Igis / Landquart, unter der Lei-
tung von Karin Niederberger wurde 
der Tonträger als caritatives Projekt 
hergestellt.

CD wird schweizweit 
vermarktet
Der Verkaufserlös der von «Bünd-
ner helfen Bündnern» vermarkte-
ten CD sowie die daraus fliessenden 
Spenden werden vollumfänglich zu 
Gunsten der von Armut betroffe-
nen und unterstützungsbedürfti-
gen Menschen in Graubünden ein-
gesetzt. Durch die tatkräftige Un-
terstützung der Grüezi Musik AG 
kann die musikalische Teamarbeit 
schweizweit vermarktet werden.
Für eine überaus würdige Präsenta-
tion wäre es schön, wenn möglichst 
viele Leute an der CD-Taufe teilneh-
men würden, um dem Projekt ei-

nen grossartigen und unvergessli-
chen Rahmen zu schenken. Zudem 
werden mit dem Eintritt und der 
Konsumation ebenfalls von Armut 
betroffene Menschen in Graubün-
den unterstützt. Nebst zahlreichen 
Gästen werden auch Vertreter der 
Bündner Politik anwesend sein. Im 
Weiteren berichten regionale Ra-
dio- und Fernsehsender über die 
Veranstaltung.

Verleihung der «Bündner 
helfen Bündnern»-Awards 2021
«Bündner helfen Bündnern» ver-
gibt jährlich die Bündner Awards: 
«Prix Opus Community», «Prix In-
ovatio Grischun», «Prix Proelio» 
und «Prix Enterprise Sociale». Die-
se Auszeichnungen werden in Zu-
kunft an nationaler Bedeutung ge-
winnen. Sie sind ein Markenzeichen 
von «Bündner helfen Bündnern» 
und werden jährlich an Menschen 
verliehen, die sich für ein einsatz-
kräftiges soziales Engagement für 
benachteiligte und unterstützungs-
bedürftige Personen aus Graubün-
den eingesetzt haben.

Die definitive Wahl der Preisträ-
ger und die Vergabe der Bündner 
Awards erfolgt nach der CD-Taufe. 
Eintrittskarten und Tischreservatio-
nen unter www.helfen.gr oder 079 
525 52 73. Eintrittskarten können 
auch an der Abendkasse bezogen 
werden. Die Veranstaltung findet 
unter den gültigen 3G-Regeln bzw. 
BVG-Vorschriften statt. (pd)

PUBLIREPORTAGE

CD-Taufe «Dia 
Urchiga Bündner» 
in Chur

Verlorene Stütze führt zu Schleuderfahrt 
und plattem Reifen

Am Montag hat ein Automobi-
list auf der Autobahn in Mai-
enfeld eine Anhängerstütze 
verloren. Ein ihm folgender 
Autolenker wich dieser aus 
und schleuderte. Einem Sat-
telmotofahrzeug schlitzte 
die Stütze einen Reifen auf.

Ein Automobilist fuhr am Montag 
kurz vor 11 Uhr auf der Nordspur 
der Autobahn von Maienfeld in 
Richtung Sargans. Dabei löste sich 
an seinem Sachentransportanhän-
ger eine Abstellstütze und fiel auf 
die Fahrbahn. Ein ihm folgender 
Autolenker wich der umherflie-
genden Stütze aus, worauf sein 
Fahrzeug in den rechtsseitigen 
Grünstreifen schleuderte und in 
den Wildschutzzaun prallte. Ein 

Chauffeur konnte trotz Vollbrem-
sung eine Kollision mit der Stütze 
nicht mehr vermeiden. Dabei wur-
de einer der Doppelreifen seiner 
Sattelzugmaschine aufgeschlitzt. 
Er konnte sein Fahrzeug auf dem 
Pannenstreifen anhalten.

Lenker angehalten und zur 
Anzeige gebracht

Aufgrund der Angaben der Beteilig-
ten sowie eines weiteren Lastwa-
genchauffeurs konnte der 33-jäh-
rige Lenker der Anhängerkombi-
nation durch die Kantonspolizei 
Zürich angehalten werden. Er gab 
an, den Vorfall nicht bemerkt zu 
haben. Die Kantonspolizei Grau-
bünden ermittelt die genauen Her-
gänge und bringt den Mann zur 
Anzeige.

Bild: Kapo ZH

Angehaltene Fahrzeugkombination



ZU GUTER LETZT

www.peace-support.ch

Lerne die Friedensförderung der Schweizer Armee im 
Ausland kennen und komm ins Gespräch mit 

erfahrenen Peacekeeper!
Am 02 & 03 November in der Bahnhofsstrasse in 

Chur
       #deinEinsatzzählt
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Umfangreiche Instandsetzung 
der Berninastrasse

Die Regierung genehmigt 
das Auflageprojekt für die 
Instandsetzung der Berni-
nastrasse in Poschiavo süd-
lich von Sfazù bis zum Ein-
gangstor zur Val di Campo. 

 
Die Strecke zwischen Morteratsch 
und Poschiavo wurde Anfang 
der 1970er-Jahre auf eine Fahr-
bahnbreite von sechs Metern re-
alisiert. Seither wurden lediglich 
Unterhaltsarbeiten ausgeführt. 
Der schlechte Strassenzustand im 
Projektabschnitt zwischen dem 
Restaurant Pozzolascio und dem 
Ende des Holzlagerplatzes Abrüsù 
ist primär auf die zunehmende 
Verkehrsbelastung in Kombinati-
on mit den zu schwach fundierten 
Stützbauwerken zurückzuführen.
Im Rahmen des Projekts sollen da-
her der Strassenoberbau und die 
Strassenoberfläche des rund 1,7 Ki-

lometer langen Strassenabschnitts 
erneuert werden. Ausserdem ist 
eine Verbreiterung der bestehen-
den Strasse inklusive bergseitigem 
Radstreifen zur Entflechtung der 
Verkehrsflüsse geplant. Zudem ha-
ben mehrere kommunale Projekte 
Auswirkungen auf die Instandset-
zungsarbeiten, beispielsweise die 
Realisierung der öffentlichen Par-
kierungsanlage «Pozzolascio». Der 
Bau dieser Anlage bedingt einen 
zusätzlichen Ausbau der Kantons-
strasse bei Projektbeginn auf einer 
Länge von rund 145 Metern sowie 
einen neuen Linksabbiegestreifen, 
eine Fussgängerschutzinsel und 
eine sogenannte Sichtberme. Die 
Gesamtkosten für das Instandset-
zungsprojekt betragen rund 31,3 
Millionen Franken. Davon fallen 
circa 0,2 Millionen Franken auf 
den Projektteil der Gemeinde Po-
schiavo (Anteile Linksabbiegespur 
und Fussgängerschutzinsel).

Bild: z.V.g.

FDP mit Budget 2022 
wieder erfreut

Das Budget 2022 des Kantons Grau-
bünden zeigt einen Aufwandüber-
schuss mit einem historisch tiefen 
Betrag von lediglich 9,9 Millionen 
Franken auf. Das Defizit liegt auf-
grund von einem finanzwirtschaft-
lich günstigen Umfeld deutlich un-
ter dem Niveau des Vorjahres. Die 
Investitionsausgaben bewegen sich 
mit insgesamt brutto 420,4 Milli-
onen auf eindrücklich hohem Ni-
veau. Die vom Kanton mit eigenen 
Mitteln zu finanzierenden Nettoin-
vestitionen betragen 280,7 Millio-
nen. Die FDP freut sich, dass der 
Kanton in dieser herausfordernden 
Zeit sein Investitionsniveau noch 
ausbaut und sich somit gemäss 
FDP Forderungen verhält. Der Kan-
tonshaushalt befindet sich in einer 
erfreulich guten Verfassung, so die 
FDP. Für die Planjahre 2023 – 2025 
wird von einer Normalisierung der 
Covid-19-Situation und somit ei-
ner wirtschaftlichen Erholung aus-
gegangen. Um das Ziel, weiterhin 
einen ausgeglichenen Rechnung 
führen zu können, ist absolute Aus-
gabendisziplin auf allen Ebenen zu 
halten, dies gilt insbesondere für 
den Grossen Rat. Die anstehen-
den finanzpolitischen Herausfor-
derungen können nur mit höchs-
ter Ausgabendisziplin gemeistert 
werden. Ein Ausgabenwachstum 
ist nach FDP nach wie vor zu un-
terbinden und grösste Beachtung 
u schenken. 

Silvio Zuccolini, Pressechef

Auffahrkollisionen auf 
der Autobahn

Zizers: Am Montagmorgen 
ist es im Zizerser Feld auf der 
Südspur der Autobahn zu zwei 
Auffahrkollisionen gekommen. 
Die Autobahn war blockiert.

Ein 34-jähriger Automobilist fuhr 
am Montag kurz nach 05.30 Uhr 
auf der Normalspur der Autobahn 
in Richtung Chur. Auf dem Zizerser 
Feld kollidierte er in das Heck eines 
vorausfahrenden Lastwagens. Sein 
Auto war frontal schwer beschädigt 
und kam nicht mehr fahrbar auf 
der Normalspur zum Stillstand. 
Die Lastwagenlenkerin konnte ihr 
Fahrzeug auf dem Pannenstreifen 
abstellen. Nachdem der 34-Jäh-
rige sich von seinem Auto entfernt 

hatte, kollidierte ein 61-jähriger 
Autofahrer ins Heck des stehen-
den Autos. Dieser Fahrzeuglenker 
wurde von einem Ambulanzteam 
der Rettung Chur zur Kontrolle ins 
Kantonsspital Graubünden trans-
portiert. Die beiden total beschä-
digten Autos wurden aufgeladen 
und abtransportiert. Am Lastwa-
gen entstand ein Sachschaden 
von rund fünftausend Franken. 
Die blockierte Unfallstelle war bis 
07.15 Uhr nicht passierbar. Dies 
führte zu einem Rückstau und Ver-
kehrsbehinderungen auf den Aus-
weichrouten. Die Kantonspolizei 
Graubünden ermittelt die genauen 
Hergänge, die zu den Kollisionen 
führten.

Bild: z.V.g.


